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die in der »Schlüsselliste zum Produktionsplan 
1950« unter den Auflagenummern 

64 11 110 bis 64 89 000, 
aus 11 11 890 unter den Warennummern

22 76 70 (Braunkohlenteerpechkoks), 
22 77 70 (Petrolkoks), 

aus 61 89 200 unter der Warennummer
42 14 10 (Generatorholzkohle) und 

aus 81 89 000 unter der Warennummer
53 19 70 (Generatortankholz) 

auf geführten Waren.“

§ 3
Die Dritte Durchführungsbestimmung vom 2. März

1949 zur Anordnung über die Verteilung von indu­
striellen und gewerblichen Waren (ZVOB1. S. 160) 
gilt mit Wirkung vom 1. Januar 1950 in folgender 
Fassung:

»I.
Ab 1. Januar 1950 unterliegen diejenigen Waren 

der planmäßigen Verteilung durch das Ministerium 
für Innerdeutschen Handel, Außenhandel und 
Materialversorgung, die in der »Schlüsselliste zum 
Produktionsplan 1950« enthalten sind (mit Aus­
nahme von Lohn- und Veredelungsarbeiten, Mon­
tagen und Reparaturen). Produktionsbetriebe 
können die Schlüsselliste von dem Ministerium 
für Planung, Statistisches Zentralamt, Berlin C 2, 
Klosterstraße 80/85 beziehen.“

§ 4
In der Vierten Durchführungsbestimmung vom 

27. April 1949 zur Anordnung über die Verteilung 
von industriellen und gewerblichen Waren (ZVOB1.1 
S. 320) gilt § 1 Abs. 2 mit Wirkung vom 1. Januar
1950 in folgender Fassung:

„(2) Als Zellstoff, Holzstoff, Papier und Pappen 
sowie als Erzeugnisse der Zellstoff, Holzstoff, Pa­
pier und Pappen verarbeitenden Industrie gelten 
die in der »Schlüsselliste zum Produktionsplan 
1950« unter den Auflagenummern

84 11 100 bis 84 89 000,
85 11 000 bis 85 89 800 und
86 11 000 bis 86 81 200 

*ufgeführten Waren.“

§ 5
In der Fünften Durchführungsbestimmung vom

2. Mai 1949 zur Anordnung über die Verteilung 
von industriellen und gewerblichen Waren - Ver­
teilung von Holz - (ZVOB1.1S. 329) gilt § 1 Abs. 2 
mitWirkungvom 1. Januar 1950 in folgender Fassung:

„(2) Als Holz und Holzhalbwaren sowie Möbel 
und Holzwaren gelten die in der »Schlüsselliste 
zum Produktionsplan 1950« unter den Auflage­
nummern

81 11 110 bis 81 16 120,
81 89 000 (mit Ausnahme Warennummer

53 19 70 Generatortankholz) und 
88 11 110 bis 88 41 200 

aufgeführten Waren.“

§ 6
In der Sechsten Durchführungsbestimmung vom

25. November 1949 zur Anordnung über die Ver­
teilung von industriellen und gewerblichen Waren 
(GBl. S. 78) gilt das Kontingentträgerverzeichnis 
mit Wirkung vom 1. Januar 1950 in folgender Fas­
sung:

„(2) Kontingentträger im Sinne dieser Durch­
führungsbestimmung sind:

1. Land Mecklenburg,
2. Land Brandenburg,
3. Land Sachsen,
4. Land Sachsen-Anhalt,
5. Land Thüringen,
6. Magistrat von Groß-Berlin,
7. SAG,
8. Ministerium für Innerdeutschen Handel, 

Außenhandel und Materialversorgung
(Innerdeutscher Handel und Export),

9. Ministerium für Innerdeutschen Handel, 
Außenhandel und Materialversorgung

(Zentrale Verwaltungen und Organisa­
tionen),

10. Ministerium für Post-und Fernmeldewesen,
11. Ministerium für Industrie,

Hauptabteilung Energie,
12. Ministerium für Industrie,

Hauptabteilung Kohle,
13. Ministerium für Industrie,

Hauptabteilung Metallurgie,
14. Ministerium für Industrie,

Hauptabteilung Maschinenbau und Elek­
trotechnik,

15. Ministerium für Industrie,
Hauptabteilung Chemie,

16. Ministerium für Industrie,
Hauptabteilung Steine und Erden,

17. Ministerium für Industrie,
Hauptabteilung Leichtindustrie,

18. Ministerium für Industrie,
Hauptabteilung Industriebauten,

19. Ministerium für Industrie,
Hauptabteilung Lebensmittelindustrie und 
Fischwirtschaft,

20. Ministerium für Land- und Forstwirtschaft,
21. Ministerium für Handel und Versorgung,

Hauptabteilung Handel und Versorgung,
22. Ministerium für Handel und Versorgung,

Hauptabteilung Erfassung und Aufkauf 
landwirtschaftlicher Erzeugnisse,

23. Ministerium für Verkehr,
24. Ministerium für Arbeit und Gesundheits­

wesen,
25. Staatliche Materialreserve,
26. Planreserve.“

Berlin, den 3. Februar 1950
Ministerium für Innerdeutschen Handel, 

Außenhandel und Materialversorgung

I.V.: G a n t e r - G i l m a n s  
Staatssekretär
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